
Das ist kein …
…Jahresbericht wie jeder andere. Sicher enthält dieser Bericht alles Wichtige, was in der Intercell AG im  

Jahre 2009 passiert ist. Er beinhaltet auch eine detaillierte Bilanz, aus der die wirtschaftliche Lage hervorgeht.  

Darüber hinaus jedoch bietet er mögliche Strategien für die Zukunft sowie Erfahrungen aus der Vergangenheit.  

Und zu guter Letzt ist er auch noch wie ein kleines Kunstwerk, weil wir uns von René Magritte inspirieren ließen…

geschäftsbericht 2009
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Starke finanzposition
•	 Umsatz von EUR 61,7 Mio.
•	 F&E-Aufwendungen von EUR 62,5 Mio., um alle Programme schnellstmöglich voranzutreiben
•	 EUR 18,4 Mio. Nettoverlust
•	 Starke Cash-Position mit EUR 180,0 Mio.
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Kursentwicklung 2009
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Aktionärsstruktur   ( 31 .  Dezember 2009 )

Management 0,6%

Novartis AG 14,9%

Streubesitz 81,9%

GSK 1,9%

Ausgegebene Aktien: 48.480.486

Eigene Anteile 0,7%



Der vorliegende Jahresbericht enthält Prognosen. Die-
se Prognosen sind Ausdruck unserer gegenwärtigen 
Meinung zu zukünftigen Ereignissen, basieren auf 
unseren Annahmen und enthalten bekannte 
und unbekannte Risiken, Unsicherheiten 
und sonstige Faktoren, die dazu füh-
ren könnten, dass unsere tatsächli-
chen Ergebnisse, Leistungen und 
Erfolge erheblich von den in der 
vorliegenden Prognose ausdrück-
lich oder stillschweigend enthal-
tenen zukünftigen Ergebnissen, Leis-
tungen oder Erfolgen abweichen. Unsere 
Erwartungen könnten insbesondere unter 
anderem von Unsicherheiten beeinträchtigt wer-
den, die sich aus der Entwicklung und Herstellung von 
Impfstoffen, unerwarteten klinischen Versuchsergeb-
nissen, unerwarteten Anordnungen von Behörden oder 
Verzögerungen, dem Wettbewerb im Allgemeinen, 
dem Einfluss der weltweiten Kreditkrise und unserer 
Fähigkeit ergeben, Patente oder andere geistige Ei-
gentumsrechte schützen zu lassen und deren Schutz 
aufrechtzuerhalten. Im vorliegenden Jahresbericht spre-
chen wir viele dieser Risiken, Unsicherheiten und sons-
tigen Faktoren im Einzelnen unter „Risikofaktoren“ an. 
Angesichts dieser Risiken, Unsicherheiten und sonsti-
gen Faktoren sollten Sie der Prognose im vorliegenden 
Jahresbericht kein übertriebenes Vertrauen schenken. 
Prognosen enthalten Aussagen über: • unsere Einschät-
zung zukünftiger Gewinne, Verluste oder Erträge aus 
der Entwicklung, Herstellung und Vermarktung unse-
rer Produktkandidaten; • unsere Fähigkeit, strategische 
Partnerschaften aufzubauen und beizubehalten;  • un-
sere Fähigkeit, behördliche Genehmigungen zu erhal-
ten und gesetzliche Auflagen zu erfüllen; • Abwertun-
gen oder Schwankungen in Währungen, in denen wir 
Einkünfte erhalten oder Ausgaben tätigen; • den hart 
umkämpften Markt in der Impfstoffindustrie; • den 
vorweggenommenen Fortschritt bei der Entwicklung, 

Herstellung, Marktakzeptanz und Vermarktung unse-
rer Produktkandidaten; • unsere Fähigkeit, unser Ge-

schäft ohne Verletzung von Schutzrechten und geis-
tigen Eigentumsrechten Dritter zu führen; • 

unsere Fähigkeit, unsere Schutzrechte und 
geistigen Eigentumsrechte gegen Ver-

letzungen durch Dritte zu schützen; 
• unsere Fähigkeit, bei Bedarf zu-
sätzliche Geldmittel beschaffen 
zu können; • unsere Fähigkeit, 

die gewünschten Ergebnisse mit 
unseren getätigten Akquisitionen zu 

erwirtschaften; • unsere Fähigkeit, unsere 
Produkte in unseren Werken in ausreichender 

Menge für klinische Versuche und Vermarktung 
erfolgreich herzustellen, sowie über die Zuverlässig-
keit von Herstellungen Dritter; • die Verfügbarkeit 
eines ausreichenden Versicherungsschutzes im Falle 
von produktbezogenen Haftungsansprüchen; und • un-
sere Fähigkeit, Fachpersonal oder Schlüsselmitglieder 
unserer Geschäftsleitung und unserer wissenschaftli-
chen Mitarbeiter an uns zu binden oder zu rekrutie-
ren. Prognosen enthalten in einigen Fällen Ausdrücke 
wie „vorwegnehmen“, „glauben“, „könnte“, „einschät-
zen“, „erwarten“, „beabsichtigen“, „möglicherweise“, 
„planen“, „potenziell“, „vorhersagen“, „sollte“, „wird“, 
„würde“ und ähnliche Ausdrücke, aus denen abzuleiten 
ist, dass es sich um eine Prognose handelt. Prognosen 
geben unsere Einschätzungen und Annahmen am Tage 
des vorliegenden Jahresberichts wieder. Lesen Sie den 
vorliegenden Jahresbericht vollständig und bedenken 
Sie dabei, dass unsere tatsächlichen zukünftigen Ergeb-
nisse, Leistungen und Erfolge erheblich von unseren 
Erwartungen abweichen können. Nach dem Datum des 
vorliegenden Jahresberichts übernehmen wir keine Ver-
pflichtung, jedwede Prognose zu aktualisieren oder die 
vorliegenden Prognosen an unsere tatsächlichen Ergeb-
nisse anzupassen, es sei denn, dies ist durch geltendes 
Recht vorgeschrieben.
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The Mission

Intercell . annual report . 2009.


